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Dieses Handbuch (2 Bände, ca. 900 Seiten) bietet einen umfassenden Überblick über das 
moderne E-Business und erörtert in hoher Qualität aktuelle Themen und Instrumente aus Sicht 
der Praxis und der Forschung. Die sorgfältig ausgewählten Beiträge stammen von renommierten 
Instituten und Forschern aus aller Welt und repräsentieren den „The State oft he Art“.  
 
Ein wesentliches  Anliegen des Handbuches ist es, dem Leser die vielfältigen interdisziplinären 
Problemfelder des E-Business verständlich und für seine eigenen Anwendungen zugänglich zu 
machen. Das fachliche Ziel dieses Handbuches ist es, die vielfältigen Möglichkeiten im E-
Business aufzuzeigen, die Interoperabilität und Transparenz zwischen den Geschäftspartner und 
zugehörigen Informations- und Kommunikationssystemen (IuK) zu verbessern und als Folge die 
Handlungsfähigkeit und Effizienz im E-Business zu erhöhen.  
 
Hierzu gibt es viele Wege und Konzepte, die in einem geordneten Rahmen erläutert und in einen 
verständlichen Zusammenhang gesetzt werden. Entwicklungen bei den E-Business Standards 
zum Datentausch, zur Klassifikation und zur Prozessabstimmung, Konzepte und Werkzeuge zur 
Verbesserung des Vertrauens und der Sicherheit beim Handel im Internet; neuere Ansätze zur 
Harmonisierung des Austauschs von Wissen, fachlichen Inhalten und zugehörigen 
Datenstrukturen (Semantik und Syntax). Neuere Ansätze auf diesem Feld wie Service-
Architekturen, Ontologien, sog. Software-Agenten und Konzepte für das verteilte 
Datenmanagement wie das Data-Mashup.  
 
Weitere Themen sind Potentiale, Strukturen und Rahmenbedingungen für den Einsatz sozialer 
und technischer Netze, die gestreute Wissenssuche im Netz mittels „Wikis“ und „Crowd-
Sourcing“, Servicebasierte Konzepte und Lösungen, zusätzliche Interoperabilitäts-
Anforderungen durch kulturelle und sprachliche Unterschiede, Frameworks und formale 
Modellen für die Entwicklung von Prozessen und von Software bis hin zu ausgereiften 
technischen Instrumenten und ihrer Anwendung in verschiedensten Anwendungsfeldern 
Medizin, Public Services und E-Procurement.  
 

Wem kann dieses Handbuch nützen? 
 

Dieses Handbuch richtet sich an Praktiker, Forscher und Lehrer die sich serös über „The State oft 
he Art“ im E Business informieren wollen, E-Business Problemfelder besser verstehen, umsetzen 
und ggf. optimieren möchten. In vielen Fällen sind die Beiträge nicht an ein Anwendungsfeld 
gebunden und sind somit vielseitig nutzbar. Insbesondere für Einkäufer und Gestalter von E-
Business Konzepten und Lösungen wie auch für Interessenten aus dem Bereich E-Government 
gibt es somit einen weitgestreuten und profunden Überblick und vielfältige Anregungen über 
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neuere und noch zu erwartende Entwicklungen und Methoden zur Verbesserung der 
Interoperabilität, Transparenz und Effektivität bei der Kooperation und beim Handeln via 
Internet. Hilfreich sind auch die vielen qualifizierten Verweise auf angrenzende Themen, 
Institutionen und Arbeiten weltweit.  
Bemerkenswert an diesem Handbuch ist u.a. dass die Beiträge nicht wie so oft einfach 
aneinandergereiht sind, sondern gestützt auf eine ausführliche kommentierte Übersicht und 
eine fachliche Einordnung sich in Ihrem Zusammenhang erschließen. 
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